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Obwohl Frankreich Ende März 2022 
mit rund 80 % an Covid-19-Zweitimp-
fungen eine sehr hohe Impfquote auf-
weisen kann, hat die Pandemie das 
Land stark getroffen. Die unterbroche-
nen internationalen und die fehlenden 
regionalen Lieferketten wirkten sich 
deutlich negativ auf die Wirtschaft der 
Grande Nation aus, besonders die Be-
reiche Elektronik, Holz, Stahl- und Alu-
miniumproduktion litten unter der 
Pandemie. Durch das schnelle und 
massive Reagieren mit Wirtschaftshil-
fen konnte Frankreich die wirtschaftli-
chen Gefahren bewältigen. Ungeachtet 
dessen, dass die französische Wirt-
schaft als zweitgrößte EU-Volkswirt-
schaft im Jahr 2020 eine Rezession 
von 8,3 % verzeichnete, war es ihr 
möglich, erfolgreich aufzuholen und 
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von 2020 auf 2021 ein Wirtschafts-
wachstum von 5,5 % zu erlangen. So 
ist es aus Sicht der französischen Re-
gierung 2022 an der Zeit, die Rettungs-
schirme zu schließen und sich auf Auf-
bau- und Resilienzpläne zu stützen. 
Besonderes Augenmerk liegt dabei zu-
künftig auf den ökologischen Aspekten. 
So geht ein Großteil der Förderungen in 
den Umweltschutz, in Biodiversität oder 
auch grüne Infrastruktur und Mobilität. 
Auch die technologische Unabhängig-
keit, die Digitalisierung und die Kultur 
sollen gefördert werden. Der Jugend-
ausbildung wird ebenfalls ein hoher 
Stellenwert beigemessen. Durch die ge-
tätigten Förderungen wird die Regio-
nalität gestärkt, und trotzdem soll es zu 
einer Reindustrialisierung der Region 
kommen. 

Wirtschaftslage
> BIP 2021: +5,5 % 

• Zweitgrößte EU-Volkswirtschaft
• 2021: Wirtschaftswachstum 
 von 5,5 %
 2020: 8,3 % Rezession
• 1. Halbjahr 2022: 
 EU-Präsidentschaft
• Trend zur Regionalisierung

Summary:
Das Jahr 2022 hat für Frankreich mit 
der EU-Präsidentschaft begonnen, und 
damit hat Emmanuel Macron den Vor-
sitz im Ministerrat der EU. Der Wunsch 
Frankreichs für die EU-Präsidentschaft 
ist ein geeintes und wirtschaftlich sou-
veränes Europa. Dafür werden die drei 
Säulen Neustart, Souveränität und Zu-
gehörigkeit vorgestellt. Wichtige Ta-
gesordnungspunkte der Europarat-Sit-
zungen sind der Krieg in der Ukraine, 
Sicherheit und Verteidigung, Energie, 

Politische Entwicklungen

Wirtschaftsfragen, Covid-19 sowie 
Außenbeziehungen.

In den Stichwahlen am 24. April 2022 
konnte sich der amtierende Staatsprä-
sident gegenüber Marine Le Pen durch-
setzen. Umfragen vor der Wahl zeigten 
bereits, dass Macron vor Le Pen liegen 
würde. Gründe für seinen Wahlsieg 
sind laut Umfragen sein Engagement 
für die Ukraine und die damit verknüpf-
te Migrationspolitik. 

Neben der heimischen Wirtschaft 
spielen für Frankreich auch die Bezie-
hungen zu den USA eine wichtige 
Rolle. Diese sind Schlüssel zum EU-
Wirtschaftserfolg, denn seit Vereidi-
gung des US-Präsidenten Joe Biden ha-
ben sich die bilateralen Beziehungen 
verstärkt. Dispute über staatliche Hil-
fen im Aeronautik-Sektor (Boeing vs. 
Airbus), im Stahl-/Aluminium-Sektor 
und die US-Gegenmaßnahmen zur EU-
Digitalsteuer für US-Technikgiganten 
wurden beseitigt. 
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Exporte/Importe 
Frankreichs wichtigstes Import- als auch Exportland ist Deutschland. Es liegt noch vor China, den USA oder anderen europäi-
schen Ländern. Unter den 25 wichtigsten Ländern, aus denen Frankreich importiert, sind Tschechien, Österreich und die Slo-
wakei zu finden. 
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Wirtschaftskennzahlen   2020 2021*  2022*
Nominales BIP in Mrd. Euro   2.301 2.455 2.587 

Bruttoinlandsprodukt/Kopf zu Kaufkraftparität in USD  48.183 51.444 54.533

Bevölkerung in Mio.   67,1 67,2 -

Reales Wirtschaftswachstum in %   -8,3 5,5 4,8

Inflationsrate in %   0,5 1,6 1,3

Arbeitslosenrate in %   7,4 8,4 8,2

Wechselkurs 1 EUR = in USD   1,14 1,2 1,17

Warenexporte des Landes in Mrd. USD   504,7 643,4 673,8

Warenimporte des Landes in Mrd. USD   572,4 712,9 748,6

Handelsbilanzdefizit in Mrd. USD   67,7 69,5 74,8

Quelle: WKO, Wirtschaftsbericht, Oktober 2021 
*Prognose
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Besonders auffällig sind die hohen Ex-
portüberschüsse in den Oberbank-Re-
gionen. Starke Exportchancen beste-
hen im Bereich Bauinfrastruktur und 
bei touristischen Großprojekten, im 
Eisenbahnsektor und im Sektor Innova-

Wirtschaftsbeziehungen mit Österreich und den Oberbank-Regionen

Top 5 Exportgüter Top 5 Importgüter

Quelle: WKO Länderprofil 2021; 2020, in %
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tion und Nahrungsmittel, wo beson-
ders Bio-Lebensmittel hervorstechen. 

Des Weiteren zeigt sich, dass mit über 
460 Niederlassungen viele österreichi-
sche Unternehmen in Frankreich ver-

treten sind. Gerade in der Pandemie 
war die große Bedeutung Frankreichs 
für Österreich als Exportmarkt erkenn-
bar, da viele pharmazeutische Produk-
te, insbesondere Penicillin, nach Frank-
reich exportiert werden. 
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2020, Veränderung YOY, in Mio. EUR
Importe, Exporte und Bilanz aus Sicht Frankreichs; eigene Darstellung 
Quelle: Trademap

Einschätzung des Geschäftsumfelds
Rule of Law Index (World Justice Project) 2021 Rang 23 von 128 Ländern

Corruption Perceptions Index 2021 Rang 22 von 198 Ländern

Global Competitiveness Index 2019 Rang  15 von 141 Ländern

Climate Change Performance Index 2022 Rang  17 von 64 Ländern

Global Innovation Index 2021 Rang 11 von 132 Ländern

Wichtigster Warenexportmarkt AT/DE 2020   Rang 5/Rang  3

Aktuelle Platzierungen der Oberbank-
Regionen im Global Competitiveness 
Ranking:

Deutschland 7

Österreich 21

Tschechien 32

Ungarn 47

Slowakei 42

Der Außenhandel Frankreichs

Handel mit Österreich Handel mit Deutschland Handel mit Ungarn

Handel mit der Slowakei Handel mit Tschechien

Exporte 56.314 -17,33 %
Importe 90.817 -17,25 %
Bilanz -34.503

Exporte 3.726 -12,37 %
Importe 6.088 -10,05 %
Bilanz -2.362

Exporte 3.746 -0,56 %
Importe 4.440 -6,24 %
Bilanz -694 

Exporte 2.928 0,20 %
Importe 5.937 -1,25 %
Bilanz -3.009 

Exporte 4.370 -13,43 %
Importe 7.906 -15,72 %
Bilanz -3.536
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Platz Bank Total Assets

1 BNP Paribas SA 3.053.363

2 Crédit Agricole SA 2.406.211

3 Société Générale 1.793.806

4 BPCE 1.774.563

5 Banque Fédérative du Crédit Mutuel 769.625 

6.  Crédit Agricole Corporate and Investment Bank CACIB 728.699

7 Natixis 607.755

8 Crédit Industriel et Commercial 434.671

 9 La Banque Postale 304.782*

10 HSBC Continental Europe 290.919                 

Die größten Banken Frankreichs

Total Assets per 31.12.2020 in Mio. USD; *31.12.2019
Quelle: Bankers Almanac, Download am 13.04.2022 
     

Oberbank-Expertise

Grau schattierte Banken: 
Mit diesen Relationship-Banken 
hat die Oberbank eine aktive Be-
ziehung (SWIFT/RMA) und kann 
damit Dokumentengeschäfte für 
KundInnen darstellen. Zahlungs-
verkehrstransaktionen sind darü-
ber hinaus über unsere Clearing-
Bankpartner mit allen Banken in 
Frankreich möglich.
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Agentur Rating Ausblick Datum

Fitch AA negativ 18.02.2022

S&P  AA stabil 21.10.2016

Moody’s Aa2 stabil 21.02.2020

Rating Frankreich
> Investment Grade

Zweifach-A-Rating mit 
stabilem bzw. negativem 
Ausblick für das Land

Frankreich wurde von den drei Rating- 
agenturen Fitch, S&P und Moody’s mit 
einem Zweifach-A-Rating bewertet. 
Das neueste Rating von Fitch aus dem 
Jahr 2022 zeigt als einzigen Unterschied 
einen negativen statt einem stabilen 

Ausblick. Der negative Ausblick bildet 
die Unsicherheit über die Entwicklung 
der Staatsverschuldung und die Aus-
richtung der Wirtschaftspolitik nach 
den Präsidentschafts- und Parlaments-
wahlen ab.  Die Agentur begründet ihre 

allgemeine Entscheidung mit einer gro-
ßen, wohlhabenden und diversifizierten 
Wirtschaft mit starken und effektiven 
Institutionen und einer makrofinanziel-
len Stabilität.  

Quelle: FitchRatings

Im allgemeinen Geschäftsumfeld kann 
sich Frankreich auf den vorderen Plät-
zen beweisen. Gerade für Frankreich ist 
Deutschland der wichtigste Handels-
partner – Für die Oberbank Regionen 

ist Frankreich ein wichtiger Export-
markt (Ränge 3–6). Auffällig ist, dass 
Frankreich im Climate Change Perfor-
mance Index zwar einen Platz im vor-
dersten Drittel aufweisen kann, jedoch 

im Vergleich zu anderen europäischen 
Ländern eine schlechte Figur macht.  So 
zeigt sich Frankreich als attraktiver Han-
delspartner mit Verbesserungspotenzi-
al gerade in Sachen Umweltschutz. 

Finanzplatz Frankreich
> Börsenentwicklungen in Anbetracht der Covid-19-Pandemie

Im August 2021 konnte der französi-
sche Börsenindex CAC40 wieder Punk-
te gut machen und mit über 6.900 
Punkten wurden neue Höchststände 
seit dem Jahr 2000 notiert. Die Gründe 
für den Strukturwandel in der französi-
schen Wirtschaft sind in der Re-Indust-

rialisierung und im Dienstleistungssek-
tor zu finden. Seit dem Brexit zeigt sich, 
dass viele Börsengeschäfte an der Pari-
ser Börse durchgeführt wurden. Des 
Weiteren verlagerten viele Finanzinsti-
tutionen ihren EU-Hauptsitz von Lon-
don nach Paris. Seit dem Austritt Groß-

britanniens aus der EU können 
Handelsgeschäfte nicht mehr ungehin-
dert am bis dahin wichtigsten Finanz-
platz in London getätigt werden. Mo-
mentan gibt es ein Ringen zwischen 
Frankfurt und Paris um die Nachfolge 
Londons als Finanzzentrum Europas.  
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